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Wochenblatt
für die Bezirksämter

LinSheim » Neckarbischofsheim und Wiesloch .
Hfro- 4L Freitag ,

Amtliche Bekanntmachungen.
A .Nro . 4803 . Sinsheim . . Ueber das Vermö¬

gen des Bäckermeisters Philipp Schick in Sins¬
heim habe» wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfayreu auf

Dienstag den 21 . Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt. Wer u»n ans was immer für einem
Grund einen Anspruch au diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tacssahrt bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Norzugs-
oder Uuterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich
die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richiigkeit als auch wegen dem Vor¬
zugsrechte der Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaß - Vergleich versucht, dann ei» Massepflegerund ein Gläubiger , Ausschuß ernannt , und sollen
hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hinsichilichdes Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen wer¬
den.

Sinsheim , den 1. Mai 1842.
Großh. bad . fürstl. lein . Bezirksamt.

Felleisen .
vdt . Schwartz .

Kirchenban - Versteigerung ,^ tn ^beim . Die zu Erbauung einer neuenevang. Krrche in Elfenz erforderlichen Bauarbeitenwerde«
Samstag den 28. Mai d. I ,

Vormittags 9 Uhr ,auf dem Rathhans zu Elsenz im Abstreich verac-cordirt.
Der Voranschlagder einzelnen Arbeiten beträgt:Maurerarbeit 6575 fl. 15 kr.Steinhauerarbeit
Zimmerarbeit
Schreinerarbeit
Schlofferarbeit
Glaserarbeit
Schieferdeckerarbeit
Tnncherarbeit

1543 fl. 31 kr.
2643 fl. 18 kr.
1153 fl. 32 kr.
665 fl. 2 kr.
218 fl. — kr.
350 fl. — kr.
663 fL — fr.

dm 27 . Mai 1842 .
Plan und Ueberfchkäge liegen zur täglichen Ein¬

sicht auf diesseitigem Bureau bereit.
Die accordslustigen Handwerkslente werden zur

Versteigerung mit dem Bemerken eiugeladen , daß nurdie Gebote derjenigen berücksichtigt werden können ,welche sich mit legalen Zeugnissen über Brauchbar¬keit und CautionSfähigkeit im Betrag der Attord -
summe bei der Verhandlung ausweisen .

Sinsheim , den 18. Mai 1842.
Großherzogl. bad. Stiftschaffnei.

Ban z.

Bekanntmachung .
Heidelberg . Beim Eisenbahnbau können noch30 bis 40 Zimmerlcute Beschäftigung finden.
Heidelberg , den 18. Mai 1842.

Großhcrz . Wasser - und Straßenbau - Inspektion.
Lorenz .

Ratifikations * Eröffnung.
Heidelberg . Die unterm 25. v. M. abgc«haltene Holz - Versteigerung hat nunmehr die höhere

Genehmigung erhalten ; es werden daher die Stei¬
gerer hiermit aufgcfordert, dem § 4 der Bedingun¬
gen gemäß , die Abfuhr um so gewisser innerhalb8 Tagen zu bewerkstelligen, als sonst der im § 5
angedrohte Nachtheil unnachsichtlich eintreten müßte.

Heidelberg , den 22. Mai 1842.
Großherz . Wasser - und Straßenbau - Inspektion.

L o p e n z.

Bekanntmachung .
Bargen . Auf dem Geschäftszimmerder Un¬

terzeichneten Stelle werden
Dienstag den 31. d. M. >

Mittags 12 Uhr ,
sämmtliche Baulichkeiten und Güterstücke der Carl
Frankschen Eheleute dahier wiederholt öffentlich ver¬
steigert.

Der Zuschlag wird erthrikt , wenn der Schaz-
zungspreis oder darüber geboten wird .

Bargen , den 12. Mai 1842.
Großherzogl . Bürgermeisteramt .

Heller .
vdt . Henkel , Rthbr.
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Bauakkordsbegebung .
Dühre « , Bezirksamts Hvffenhcim. Die Ar.

- eiten wegen der höher« Orts genehmigten Erbau¬
ung eines evangelischen und eines katholischen Schul¬
hauses werden bis

Donnerstag den 9. Juni l. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf de« hiesigen Rathhause im Abstrcich in Akkord
Legeben.

Die einzelnen Arbeiten sind bevoranschlagt :
A. Beim evangel . Schulhause nebst Oekonvmiege,

bäuden :
Hans Ökonomie.

gebäuden.
si. kr . si. kr.

1) MaurerarbeL
2) Steinhauerarbcit
3) Zimmermannsarbeit
4) Schreinerarbeit
5) Schlofferarbeit
6Z Glaserarbeit
7) Pflästererarbeit
8) Schiefcrdeckerarbeit
9) Tüncherarbeit
Ei« eiserner Abtrittsschlauch

1319 42. 094 48
3L4 46. 183 38
991 33. 331 7
377 54. 110 32
311 54. 31 20
244 40. 9 36

15 — -
57 12 . — . —

147 50. 2 48
14 25. -

Summa 3824 56. 1363 47
8. Beim katholischen Schulhaus und Orkonomie -

gebäuden :
Haus Ökonomie »

gebauden .
fl. kr. fl . kr.

1) Maurerarbeit
2) Steinhauerarbeit
3) Zimmermannsarbeit
4) Schreinerarbeit
5) Schlofferarbeit
6) Pflästererarbeit
7) Glaserarbeit
8) Tüncherarbeit

946 54. 162 25
237 56. 56 40
682 40. 91 50
263 37. 11 20
172 6. 11 30

32 — -
183 18 . 9 20
84 52. -

Summa 2603 23. 343 5
Jrckern wir tüchtige und akkordsfähige Haud-

« erksleute hierzu einladen , machen wir darauf auf.
merksam , daß nur solche Bewerber mit ihren Ge¬
boten bei der Versteigerung beachtet werden können,
welche sich durch legale Zeugnisse über Cautions»
fähigkeit im Betrage der Uebernahmssumme , Leu-
mund und Brauchbarkeit gehörig auszuweisen ver.
mögen ; die höhern Orts genehmigten Pläne , Ko-
stenüberfchläge und Steigerungsbedingniffen können
inzwischen dahier auf dem Rathhause eingesehen wer¬
den.

Dühren , den 23 . Mai 1842.

Großherzogliches Bürgermeisteramt.
S p i e s.

U . Frey , Rthschrbr .
Freiwillige Versteigerung .

Dienstag den 31 . Mai , Morgens 9 Uhr , sol»
len in der Grundherrschaftlichen Gräflich von Helm ,
stäkt'schen Mühle zu Neckarbischofsheim folgende ab¬
gängige Mühlgerächschaften durch Meistgcbot gegen
baare Zahlung öffentlich verkauft werden :

2 Beutelkaste» , 2 Vorkasten , 2 Zcrgen , 2
Tremmel und Tremmclgestelle , 1 Schälmühlkasten
sammt Windrvhr, 3 Mühleisen sammt Hauen und
Triangel , 3 Mühlpfannen, 4 Mühlsteine. t

Neckarbischofsheim, den 24. Mai 1842.
Gräfl . v. Helmstätt 'sches Rentamt .

Klein .

Privat - Anzeige «.
(Anzeige .) Unterzeichnete bechrt sich erge¬

benst anzuzcigcn , daß sie in Deutschen und allen
verkommenden Tänzen Unterricht ertheilt; auch ver»
pflichtet sie sich , für Erwachsene binnen acht Stun¬
den Walzen , Galvp und Schottisch zu lehren , da»
her bittet sie die verehrten Eltern , welche ihr das
Zutrauen schenken , sobald als möglich ihre Kin»
der zu schicken . Das Nähere in meiner Wohnung
bei Herrn Uhrmacher Pellisier .

Sinsheim , den 24. Mai 1842.
F. Schuster ,

Tanzlehrerin.

(Anzeige .) Ein Gasthaus , eine Mühle, eine
Bäckerei, ein Specerci-Geschäft , eine Bierbrauerei,
eine Apotheke nebst andern Häusern sind mit an¬
nehmbaren Bedingungen zu verkaufen .

Heidelberg , im Mai 1842.
I . Dunges Comp .

(Kapital auszuleihen .) Größere und
kleinere Kapitalien sind zu begeben durch

I . Dunges 8 Comp.

Für die unglücklichen Mitbrüder in Hamburg sind
ferner folgende milde Beiträge eingegangen , als : von
Jak. Schick 1 fl. Jos. Himmelstein 24 kr. Amtm .
Felleisen 2 fl. 42 kr. Aus der Sparbüchse von Chat»
tiots Kindern für die armen Hamburger Kinder 18 kr.
Lehrer Gundelfinger 1 fl. Heinr. Müller 2 fl. 42 kr.
Eduard Frank 2 fl. 42 kr. Apoth . Berw. Külp 2 fl.
20 kr. Jos. Marx 12 kr. Accis. Ratz 2 fl. 20 kr.
dessen Nichte Wackenhut 12 kr. , dessen Magd 12 kr.
Joh. Richter 18 kr . , Lerw. Banz 2 fl. 42 kr. , von

. 1
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ber Kollekte in der Gcminde Kirchardt 30 fl. 9 kr. ,
von Antonette Mohr 6 kr . , von der Collektc in Dsih-
re» 39 fl. 16 kr. , wofür Namens der nothlcidcnden
Empfänger aufs Innigste danke mit dem Bemerken :
daß bis heute 340 fl. 23 kr. bei mir eingegangcn , wo¬
von bereits 251 fl. 28 kr. oder Marc Banco 283
4 Schillinge an den hohe » Senat in Hamburg ab«
geschickt worden, worüber die Empfangsanzeigc so¬
gleich nach Ankunft veröffentlichen werde.

Sinsheim , den 25. Mai 1842.
Köllreutter .

Verzeichniß über die in der Gemeinde Dühren ein¬
gegangenen milden Beiträge für die abgebrannten

Hamburger .
Gemeinderechner Brehm 48 kr. Georg Sterzen.'

bach 1 fl. Brgst. Bender Wtb. 30 kr. Philipp
Schweitzer 30 tr. Rosina Bender 6 kr. Philipp
Söhner 24 kr. Lob Wörzweiler 12 kr. Gtlb . Wak-
ker 12 kr. Peter Spies , Bäcker 12 kr. Ullrich Wolf,
hard 18 kr. Friedrich Kramer 6 kr. Philipp Bau¬
mann 6 kr. Mich . Dreher 6 kr. Carl Dörr 18 kr.
Heinr. Schneider Wtb . 6 kr. G . Mich . Allgaier 24 kr.
Jos. Bauer 8 kr. Mich . Allgaier 6 kr. Caspar Fi.
scher 6 kr. Menke Hirsch 24 kr . Jak . Heinr. Voll-
werler 12 kr. Ioh. Pt . Holder 12 kr. Chr . Schnei¬
der 3 kr. Accisor Scholl 12 kr. Fr; . Sitzler 12 kr.
Konr. Dörr 12 kr . Konr. Müller 6 kr. Jk. Spies 18
kr . PH . Fischer 6 kr. Martin Streng 6 kr. Adam
Specht 24 kr. Thomas Specht 39 kr. Caspar All¬
gaier 6 kr. PH. Schweitzer Wtb. 4 kr. Adr. Salz,
geber 24 kr. Math. Schmidt 12 kr. Konrad Salz¬
geber 6 kr. Caspar Kreter 6 kr. Caspar Keil 6 kr.
Frz. Pet. Lipp 12 kr. Frd . Bender 6 kr . SHsirgrmst .Spies 1 fl. 20 kr. Jsraelitenvorst. Straßburger 30 kr.
H. Steidel 6 kr. Oberwundarzt Ettner Wtb . 30 kr.
Gg . Fricdr. Dörr 30 kr. Friedr. Schweikart48 kr.
Diom's Holder 15 kr. Heinr . Sauer 45 kr. Gemdr.
Ioh . Wolfhard 36 kr. Pfr. Schuhmacher 2 fl. 20 kr.
Ioh . Mch. Allgaier 12 kr. Loz. Denk alt 6 kr. Mch.
Beck 18 kr. Jos. Salzgeber 12 kr. Lhd. Abele 12 kr.
Heinr. Bletscher 18 kr. Konr. Allgaier 18 kr. Gg.
Ullrich Schweitzer 18 kr. Ioh. Maier 6 kr . Pet.
Schneider 6 kr. Gg. Dörr Küfer 48 kr. Christian« reter 6 kr. Barbara Frei Wtb. 36 kr. Martin
* k *

* Ullrich Schweitzerjg. 1 fl. Rud . Sa »l-
^ 2os. (guter 30 kr. G . Heinr. Allgaier 12 kr.

24 kr. 3oh. Fleck 1 fl. Johan .
G-ora ^ r^ Er. Ioh . Münz 6 kr. Ioh . Krön 6 kr.

Wittib 24 kr. Johann Allgaier
Pf n

u,re| ö
6,fr‘ Mch. Wolfhard Wtb. 16 kr. Martin

^ akoo 18 kr. Konrad Jakob Wtb. 12 kr. Heinrich

Schöpfet 1 fl. Fr. Wolfhard 6 kr. Jakob Kren«-
tcr 12 kr. Konrad Kreuzwieser Wtb . 30 kr.

' Peter
Spieö Landwirkh 2 fl. 20 kr . Philipp Grimm 6 kr.
Martin Salzgeber Wtb . 3 kr. Jakob Mildenber¬
ger 12 kr. Jakob Dörr 12 kr. Michael Kreuzwie -
scr 12 kr. Heinr . Kreuter 1 fl. Mart. Maier 6 kr.
Ioh . Kreuzwieser 6 kr. Sebastian Abele 6 kr. Cfp.
Ludwig 6 kr. Martin Allgaier 6 kr. Gg . Brehm 6 kr.
Lambrecht Brehm 3 kr . Carl Fr. Bratz 6 kr. Ioh.
Frei 9 kr. Samuel Frei 12 kr. Heinr. Bar 9 kr.
Mch . Allgaier 6 kr. Andr . Dollweiler 6 kr. Schul¬
lehrer Schieck 1 fl. 20 kr. Konr. Horder 6 kr. Leonh .
Steidel 3 kr. Christian Grill 6 kr. Caspar Eier«
mann 6 kr. Franz Rebmann 6 kr. Gcmcinderath
Jos. Jakob 1 fl. 20 kr. Christian Frei 12 kr. Phil.
Allgaier 12 kr. Philipp Salzgeber 12 kr. Mich .
Wacker 24 kr . Gemeinderath Bletscher 1 fl. 20 kr.
Christ. Frei 6 kr. Zusammen 39 fl. 16 kr.

Ausgestellt Dühren den 24. Mai 1842.
Großherzogl . Bürgermeisteramt .

Spies .
v,dt. Frey .

Landtags - Angelegenheiten .
Für Sander , welcher sich für einen andern Be¬

zirk entschieden , ist in Pforzheim Regierungsrath ,
nunmehr Domäncnverwalter, Hoffmann gewählt
worden . — Lörrach hat für Schulz , welcher seine
Stelle niedergclcgt , seinen früheren Abgeordneten
Gr et her ( welcher für den bekannten Jtzstein 'jchen
Antrag gestimmt ) wieder gewählt . —

Nachdem schon in vorbereitender Sitzung vom 21 .
der Kammer die nöthige Anzeige gemacht war, wurde
am 23. Mai Montag der Landtag durch den dazu mit¬
telst Reskripts Sr . K. Hoh . besonders beauftragten
Präsidenten des Ministeriums des Innern , StaatS-
rath v. Rüdt , eröffnet , — der erste ordentliche Land¬
tag , welchen Se . Kön . Hoheit nicht in Person er¬
öffnet. — Der Redner der Regierung bezeichnet in
wenigen Worten als Gegenstände der Thätigkeit Be-
rathung und Genehmigung des Budgets, sowie För¬
derung der Eisenbahn bis zur Schweizergränze . Alles
andere will die Regierung dem nächsten ordentlichen
Landtage Vorbehalten.

Das provisorische Bureau der II . Kammer bilden :
Wetzel , als Alterspräsident, und die Abgg. Bas¬
sermann , Blankenhorn , Schanzlin , als
Secretäre ( als jüngste Mitglieder).

Tagesneuigkeiten .
Hamburg, 20. Mai. Raub der zerstörenden

*
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Flammen wurde » nach einer genaueren Zählung 6t
Straßen , 120 Gänge und Höfe , 1992 Häuser ,
1716 Säle ( abgesonderte über dem Parterrcgeschoß
liegende Wohnungen , zu denen besondere Treppen
führen ) , 498 Buden ( einstöckige Parterrewohnun¬
gen ) , 468 Keller , in denen , ungerechnet Domestike»
und kleinen Kindern , 21 .526 Menschen wohnten .
Die Fläche der Brandstätte beträgt 3.768.000 □ Fuß.
Unser großes Waisenhaus wird nach Harvestehude an
der Alster vor dem Dammthor verlegt. Die Lübecker
Cavallerie, die durch Disciplin und unverdrossene
Thätigkeit sich auszeichnete , verläßt uns Sonnabend.
Die Summe , der beim Hülfsvcrein eingegangenen
Beiträge beträgt, wie wir hören , setzt über 200.000
Mark . Vom Kaiser Nikolaus von Rußland sind als
Beihülfe für die Abgebrannten in Hamburg fünfzig¬
taufend Silberrubel ( ein Silberrnbel ist nahe¬
bei 2 fl. ) eingesandt.

Leider ist auch in der österreichischen Stadt Steyer
eine Feuersbrunst am 3 . Mai ausgebrochen und hat
243 Häuser in Asche gelegt. Die Abgebrannten sind
meist Fabrikarbeiter und haben von ihrer Habe fast
gar nichts retten könne ». Es sind 3000 Menschen
obdachlos .

Seit einigen Wochen ist Italien von einem bestän¬
digen Regcnwetter heimgesucht. In einigen Thälern
von Unteritalien sind die Gewässer ausgetreten und
haben durch Ueberschwemmunggroßen Schaden gethan .

Von dem Kriegsschauplatz aus Afrika ist wieder eine
Siegesbotschaft in Paris eingekroffen. An der Grenze
von Marocco kam es zwischen Abd - El » Kader und
dem französischen General Bedean zu einem sehr ern¬
sten Treffen , worin der Emir total auf 's Haupt ge¬
schlagen wurde und über die Grenze » fliehen mußte .

Eine französischeFlotte unter dem Eommando des
Prinzen von Joinville ist m das Mittelmeer ausgelau»
fen , um die Bewegungen der neapolitanischen Flotte

gegen die Holländer zn beobachten. Man spricht noch
immer von einem nahen Ausbruch der Feindseltzkeite»
zwischen diesen beiden Mächten.

Bei der Stadt Baltimore zersprang der Dampfkes¬
sel eines Dampfschiffes , welches die erste Probefahrt
machen sollte und das etwa 150 eingeladene Gäste
an Bord hatte , die sämmtlich in die Luft geschleudert
wurden . Manche fielen ins Wasser , Manche wurden
auf das Ufer geworfen , doch die Mehrzahl verlor das
Leben .

Auf jeden Sclaven , der ans seinem Lande geführt
wird , hat der Vicekönig von Egypten eine Steuervon
500Piaster gelegt,um denSclavenhandelzu vermindern

Ergebniß des heutigm Fruchtmarkts.
Verkauft wurden Summa Mittel - Eingestelltwurden:

Malter . Frucht-
furten.

des
Erlöses.

preis per
Malter Mltr . Frucht¬

sorten.

Wagen
st. kr. st. kr.

. 8 Walzen.
1 Korn (i —- s — . 3 Korn.

1v Spelz , 43 — 4 18 — Spelz .
öl Kern 578 22 11 20 y . - 3 '/ - Kern.
17 % Gerste 91 57 y 5 14 11 Gerste.

Haber — — — — — Haber.
— Erbsen — — — — 1 Erbsen.
— Luisen — — — — 1 Linsen.
— Wicken — — — — 8 Wicken .

■— Welschkorn — — — — — Welschkorn .
4 Ackerbohu. 27 — 6 45 . - Ackerbohn.
e gem . Frucht 36 48 6 8 — qem. Frucht

— Hanfsamen. — — — — U Hanfsamen.
— weiß .Boh» . weiß .Bohir.

gerolt Gerst 1 geroltGerst

69y . 783 7% 57 %
Sinsheim , den 23. Mai 1842.

Broßmann .

Frucht - Mittelpreis -.

Ort . Datum . Maas .
i

rr
A Spelz¬kern

.
8
S -Z.

i ?
£>

S
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g*8
i

Z C LL .
KZ

Das bad. Malter hat
1 ^ 2Hektoliter od . 159
Liter. DerHektolit. hat
100 Lit«»r Main »

Mltr . st. kr. st. kr. ff. kr. st. kr, st . !kr. fl.kr. st. kr. fl -
'
kr. fl . kr . ff. kr. kr. Mltr . zer Malter hat 128 Li-

Heidelberg 17 . Mai 6 17 5 7 12 16 5 33 2 59 « 48 6 301 762 ter. Der Wnrtemberg.
Mannheim 1». . [ 4 40 6 3 19 56 Scheffel hat 177 Liter.
Bruchsal 18 . „

9
5 3« 11 39 3 12 6 Oder da« bad . Maller

Durlach 14. . .
*

12 6 5 3 23 6 40 ist 1 '/ -Hektoliter , da«

Rastadt 19 . . 13 10 6 5 5 50 3 |36 t 6 Mainzer Malter 1%
Mainz 20. » 11 16 6 30 4 44 3137 889 Hektoliter,», der Wür-

Heilbron« 18 . „ Schff . 6 24 5 8 5 40 3 21 temberg. Scheffel 1 %
Speier 17 . . Hektol . 7 51 4 14 3 14 3 18 2114! Hektoliter.

Redigirt , Druck und Verlag von D . Pfisterer in Heidelberg .
« uSgegeben bei W . g . Killrentter in Sinsheim , I . Lepp in Neckarbischefsheim und bei Jt . Preis in WieSloch .
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